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Spendenaufruf Ruhe- und Sitzbänke
Komfort und Mobilität für gerade auch ältere sowie bewegungsein-
geschränkte Mitbürgerinnen und Mitbürger: Unter Mitwirkung des Arbeits-
kreises „Älter werden in Denzlingen“ beschloss der Gemeinderat in Denz-
lingen neue Sitzbänke aufzustellen. Es ist geplant, diese an verschiedenen
Plätzen und Straßen, u.a. entlang der Hauptstraße, aufzustellen. Sie sollen
zum Verweilen und Wiederkehren einladen. Die Kosten für den Kauf und die
Aufstellung einer Bank belaufen sich auf rund 1.500 Euro.
Für die Umsetzung dieses Projektes freut sich die Gemeinde Denzlingen auf
Ihre Unterstützung. Durch Ihre Spende besteht die Möglichkeit, Pate oder Pa-
tin der durch Sie gestifteten Sitzgelegenheit zu werden. Jeder (Teil-) Betrag
hilft. Sprechen Sie uns an,wenn Sie auch Interesse an einer Spendenplakette
mit Ihrem Namen haben.
Bei Interesse an einer Patenschaft wenden Sie sich bitte im Rathaus an Frau
Pfister, E-Mail S.Pfister@Denzlingen.de oder Telefon 07666 / 611-104. Für Ihre
Spende erhalten Sie eine Spendenbescheinigung.
c Spendenkontonummer:
Gemeinde Denzlingen

Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau

Verwendungszweck: „Spende Ruhebank“

IBAN: DE84 6805 0101 0020 0215 64

Bürgersprechstunde im Oktober 2020
Die Bürgersprechstunde mit Herrn Bürgermeister Markus Hollemann fin-
det statt:

Bürgersprechstunde im Rathaus, Hauptstraße 110:

Dienstag, 20. Oktober von 14 bis 15 Uhr
Dienstag, 20. Oktober von 15 bis 16 Uhr Jugendsprechstunde
Dienstag, 27. Oktober von 10.30 bis 11.30 Uhr
Mittwoch, 28. Oktober von 15 bis 16 Uhr

Anmeldung vorab telefonisch unter 07666 / 611-101. Falls Sie außerhalb die-
ser Zeiten dringenden Gesprächsbedarf benötigen, bitten wir ebenfalls um
telefonische Voranmeldung.
Bitte nehmen Sie nur an der Bürgersprechstunde teil, wenn Sie keine Sym-
ptome eines Atemweginfektes oder erhöhte Temperatur u.a. aufweisen.
Vielen Dank.

Fortsetzung auf Seite 4

Notrufnummern:
Notruf Polizei: 110

Notruf Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst: 112

Rufnummer Krankentransport: 19222

Rufnummer Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 
(außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen): 116 117

Rufnummer Zahnärztlicher Notfalldienst 
(an Wochenenden und Feiertagen): 01803/222555-70

Sperr-Hotline für Personalausweis: (+49) 116 116

Störungsdienst Strom 08 00 / 36 29 477 (SWE) 
Störungsdienst Gas 0 76 41 / 95 99 373 (SWE) 
Störungsdienst Wasser 0 76 66 / 611-510 (Gemeinde) 
 zw. 16.30 und 7 Uhr 0162/2676325 (Gemeinde)

Treffpunkt Wochenmarkt
im Kohlerhof dienstags und freitags von 8.00 bis 12.00 Uhr 
am Kauftreff freitags von 14.00 bis 18.30 Uhr

Denzlinger Nachrichten
AMTSBLATT DER GEMEINDE DENZLINGEN

Rathaus Denzlingen 
Hauptstraße 110, 79211 Denzlingen
Telefon 0 76 66 / 6 11-0 · Fax  0 76 66 / 6 11-125
E-Mail: gemeinde@denzlingen.de 
Internet: www.denzlingen.de
Öffnungszeiten:  Montag bis Freitag  8.00–12.00 Uhr 

und Donnerstag 15.00–18.00 Uhr

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Technischen Ausschusses

Am Dienstag, 13.10.2020, 21:30 Uhr, findet im Lothar Fischer 
Saal, Kultur & Bürgerhaus, Stuttgarter Str. 30, Denzlingen 

eine öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses statt.

Tagesordnung:

1 Ausbau der Bahnhofstraße im Bereich „Grüner Baum“
  –   Vorstellung und Beschluss Varianten, Beauftragung zur 

Vorbereitung

2 Bauanträge

2.1  Südhof – Erweiterung eines vollmobilen Hühnerstalls 
für Bio-Hühnerhaltung

2.2 Im Brühl 3 – Neubau einer Reithalle

2.3 Mauracher Straße 11 – Ausbau des Dachgeschosses

2.4  Hauptstraße 89/1 – Neubau eines Einfamilienwohnhauses 
mit Stellplatz

2.5  Unterrichtung über die Weiterleitung von Bauanträgen, für 
die eine Beschlussfassung im Technischen Ausschuss nicht 
erforderlich ist, bzw. die durch die Verwaltung weitergeleitet 
wurden.

3 Bebauungsplan „Türleacker Nord“ – Offenlagebeschluss

4 Verschiedenes

Markus Hollemann
Bürgermeister

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der „öffentlichen 
Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.10.2020“ wurde gemäß der 
„Satzung der Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 06.05.2020“ auf der Homepage der Gemeinde Denz-
lingen unter www.denzlingen.de/Oeffentliche-Bekanntmachungen am 
06.10.2020 bereitgestellt.

Gemeinde Denzlingen

Öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen

Am Dienstag, 13.10.2020, 18:30 Uhr, findet im 
Lothar Fischer Saal, Kultur & Bürgerhaus, Stuttgarter Str. 30, 

Denzlingen eine öffentliche Sitzung 
des Gemeinderates Denzlingen statt.

Tagesordnung:

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)

2 Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlicher Sitzung

3 Gemeindewald Denzlingen
 Forsteinrichtungserneuerung für die Jahre 2021–2030

4  Viergleisiger Ausbau der Rheintal-Strecke der Deutschen Bahn 
zwischen Karlsruhe und Basel

5 Beleuchtungskonzept Gemeinde Denzlingen - Sachstand

6  Radschnellverbindung zwischen Freiburg und Waldkirch/
Emmendingen – Sachstand

7  Standortänderung der Waldkindergartenhütte 
von Am Einbollen zu den bestehenden Waldkindergärten 
im Stadtpark

8 Interfraktioneller Antrag
 „Sicherer Hafen Denzlingen“

9 Verschiedenes (Fragestunde)

Markus Hollemann
Bürgermeister

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der „öffentlichen 
Sitzung des Gemeinderats Denzlingen am 13.10.2020“ wurde gemäß der 
„Satzung der Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen Be-
kanntmachung vom 06.05.2020“ auf der Homepage der Gemeinde Denz-
lingen unter www.denzlingen.de/Oeffentliche-Bekanntmachungen am 
06.10.2020 bereitgestellt.

Öffentliche Verbandsversammlung
Am Mittwoch, 14.10.2020, 18:00 Uhr, findet in der 
Eichmattenhalle, Hinter den Eichen 7, 79276 Reute 

eine öffentliche Verbandsversammlung statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Fragen und Anregungen der Zuhörer (Fragestunde)

2  Gesamtschulentwicklungskonzept für die Grundschulen 
im Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten 
und Reute

 Grundsatzbeschluss

3  BIZ Schulentwicklung – Neubau Ruth-Cohn-Schule, 
Realschule und Werkrealschule 

 –  Beschluss Planung und Finanzierungskonzept 
mit Stand 27.02.2020 -

4 Verschiedenes (Fragestunde)

Markus Hollemann
Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Die rechtsverbindliche, öffentliche Bekanntmachung der „öffentlichen 
Verbandsversammlung am 14.10.2020“ wurde gemäß der „Satzung 
der Gemeinde Denzlingen über die Form der öffentlichen Bekannt-
machung vom 06.05.2020“ auf der Homepage der Gemeinde Denz-
lingen unter www.denzlingen.de/Oeffentliche-Bekanntmachungen 
am 06.10.2020 bereitgestellt.

Gemeindeverwaltungsverband Denzlingen, Vörstetten und Reute

Zum 1. September 2021 
bieten wir folgende Ausbildungsgänge an:

Ausbildung zum/zur 
Verwaltungsfachangestellte/n

Fachrichtung Landes- und Kommunalverwaltung

	Qualifikation: Haupt- oder Realschulabschluss
		Ausbildungsdauer: 3 Jahre, Verkürzung unter bestimmten 

Voraussetzungen möglich
		Berufsschulblockunterricht und Abschlusslehrgang/-Prüfung in 

Freiburg

Nähere Informationen zur Ausbildung als Verwaltungsfachangestell- 
te/-r erhalten Sie auch auf der Homepage des Regierungspräsidiums 
Freiburg www.rp-freiburg.de unter der Rubrik Ausbildung und auf 
unserer Homepage unter www.denzlingen.de unter der Rubrik Ge-
meinde Denzlingen – Arbeitgeber Gemeinde/GVV – Ausbildung/Stu-
dium bei der Gemeinde/GVV

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige, schriftliche und vollständige 
Bewerbung bis zum 31. Oktober 2020 beim Gemeindeverwaltungs-
verband Denzlingen, Vörstetten und Reute, Hauptstr. 110, 79211 
Denzlingen oder per E-Mail an bewerbung@denzlingen.de. 

Bachelorstudiengang „Public-Management“

		Qualifikation: Fachhochschulreife oder Abitur und 
erfolgreich bestandener Studierfähigkeitstest

		Ausbildungsdauer: Insgesamt 3,5-jährige Ausbildung
 6 Monate Einführungspraktikum bei der Gemeindeverwaltung 
 17 Monate Grundstudium an der Hochschule Kehl
  14 Monate Praktikum in verschiedenen Behörden 

(auch im Ausland möglich) und Erstellung einer Bachelor-Arbeit
  5 Monate Vertiefungsstudium mit Staatsexamen an der 

Hochschule Kehl
  Ab dem 7. Monat Übernahme in ein Beamtenverhältnis 

auf Widerruf

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung hier ausschließlich an die 
Hochschule Kehl!
Nähere Informationen zum Bewerbungs- und Zulassungsverfahren 
finden Sie unter: www.hs-kehl.de

Gemeindeverwaltungsverband
Denzlingen, Vörstetten und Reute 

Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen): 
Ackerland, sehr gute Bodenverhältnisse

Verkehrswert:     8.800,00 € 

Weitere Informationen unter www.versteigerungspool.de 

Der Versteigerungsvermerk ist am 18.03.2020 in das Grundbuch eingetragen 
worden.

Aufforderung:

Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem Grund-
buch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin vor der 
Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der Antragsteller 
widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der Feststellung des ge-
ringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Verteilung des Versteigerungs-
erlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden. 

Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 55 
ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der Erteilung 
des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Verfahrens her-
beizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös an die Stelle des 
versteigerten Gegenstandes tritt.

Amtsgericht Emmendingen 
– Vollstreckungsgericht –

Gemarkung Flurstück
Wirtschaftsart 

und Lage
Anschrift m² Blatt

Denzlingen 
BV 1

5954
Landwirtschafts-

fläche
Untere 
Blume

2.587
7202 
BV 1

Datum Uhrzeit Ort

Dienstag,
19.01.2021

11:00 Uhr
79312 Emmendingen

Steinhalle
Steinstraße 1

 

Aktenzeichen:  
 

10 K 2/19 

 

 

 

 

  Amtsgericht Emmendingen  

VOLLSTRECKUNGSGERICHT 

 

 
Terminsbestimmung:

 

Terminsbestimmung:

Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Aktenzeichen:
9 K 15/20 

öffentlich versteigert werden: 

Grundbucheintragung:

Eingetragen im Grundbuch von Denzlingen
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Abfallabfuhr

Mittwoch, 14. Oktober 2020

Graue Abfallgefäße (35 Liter - 1,1 cbm-Behälter)

Ausstellung Alexander Schönfeld – Bild Sprache Schrift
2. Oktober bis 1. November 2020

DieAusstellung in der Galerie imAlten Rathaus kann samstags und sonntags
von 15 bis 18 Uhr, besucht werden. Informationen zu aktuellen Corona-Be-
dingungen oder Terminänderungen finden Sie auf der Homepage des Denz-
linger-Kulturkreises.

Bereich Siedlung, Kanalinspektionen im Zuge der
Eigenkontrollverordnung (EKVO), Einsatz Nebelverfahren
in der Schmutzwasserleitung

Die Anwohner im Gebiet „Siedlung“ haben die Fahrzeuge der Fa. Gebrüder
Förster GmbH seit längerem in den Straßenzügen beobachten können. Die
Firma wurde beauftragt, die öffentlichen Kanäle für die EKVO zu inspizieren
(Reinigung + Kamerabefahrung). Hierbei ist es im Bereich Bahnhofstraße /
Bergstraße erforderlich, auch das sog. Nebelverfahren zum Einsatz zu brin-
gen. Durch dieses Verfahren können u.a. Fehlanschlüsse festgestellt werden.
Sollten Sie etwa Rauch z.B. aus Ihrer Dachrinne aufsteigen sehen, dann ist die
Firma gerade am „Nebeln“ und bei Ihnen liegt ein klassischer Fehanschluss
vor, der im Nachhinein durch Sie zu korrigieren ist. Bei Entwässerungsgegen-
ständen ohne Geruchsverschluss oder verdunstetem Geruchsverschluss
(„vergessener“ Siphon) kann „Nebel“ austreten. Das verwendete Mittel ist
nicht gesundheitsschädlich, dennoch sollten die „eingerauchten“ Innenräu-
me (z.B. Keller) gelüftet werden. Da das Nebelverfahren nur witterungsbe-
dingt ausgeführt werden kann, ist der Zeitpunkt nicht genau festgelegt.

Forstrevier Freiamt-Denzlingen

Haben Sie Interesse an Selbstwerberholz und Brennholz für den Eigenbedarf
aus dem Gemeindewald Denzlingen?
Interessierte Aufarbeiter für Brennholz aus der Gemeinde Denzlingen, soll-
ten ihren Holzbedarf aus dem Gemeindewald für den Herbst/Winter 2020
bis spätestens 31. Oktober 2020 bei Förster Bernd Nold anmelden. Anmel-
dungen bitte nur über E-Mail b.nold@landkreis-emmendingen.de oder Fax
07645 / 916130.
Für den Eigenbedarf kann Brennholz aus Poltern am Wegrand und aus
Schlagholz aufgearbeitet werden. Stehendes Schwachholz wird nur noch
ausnahmsweise und in geringer Menge angeboten.
Bitte daher bei der Anmeldung angeben: Gewünschte Menge in Ster; Polter-
holz, Schlagholz, oder stehendes Schwachholz. Bitte geben Sie auch an, wel-
che Maschinen Ihnen zur Aufarbeitung zur Verfügung stehen. Der Zuschlag
für ein Polter oder einen Schlag wird nur erteilt, wenn das unterschriebene
Selbstwerbermerkblatt, sowie ein Nachweis über die erfolgreiche Teilnah-
me an einem Motorsägenlehrgang innerhalb von einer Woche nach Eingang
der Zusage unterschrieben dem Revierleiter gesendet wird.
Das Brennholz muss bis spätestens zum 31. März 2021 aufgearbeitet und aus
dem Wald abgefahren werden.
Forstrevier Freiamt-Denzlingen, Revierleiter Bernd Nold
Telefon 07645 / 916129, Mobil 0172 / 7405699.

Bauwerksinspektionen in der Hindenburgstraße /
Rosenstraße / Berliner Straße

Wie bereits berichtet, sind erforderliche Inspektionen der unterirdischen
Rückhaltebauwerke durchzuführen. Aufgrund der Regenereignisse konnte
die Begehung in der Mischwasserkanalisation nicht wie geplant durchge-
führt werden. Im Zeitraum vom 13. bis 29. Oktober 2020 wird es zu tempo-
rären Verkehrsbehinderungen an oben genannten Straßen und Einmün-
dungsbereichen durch Servicefahrzeuge kommen. Die Arbeiten werden nur
an einem Tagausgeführt. DieVerkehrsführungwird durch eineAmpelanlage
geregelt.Aufgrund erforderlicher Schleppkurven ist es nicht möglichvon der
Rosenstraße aus, nach rechts z.B. in die Berliner Straße abzubiegen.
Wir bitten um erhöhte Aufmerksamkeit auch im Hinblick auf die bestehen-
den Baustellen in diesem Bereich.

Aufruf zur Haus- und Straßensammlung
vom 17. Oktober bis 22. November 2020

Für die deutschen Kriegsgräberstätten im Ausland bittet der Volksbund

Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V. um Ihre Spende

Vor 75 Jahren endete der Zweite Weltkrieg. Die Bilanz dieses Krieges war
erschütternd. Zwischen 60 und 70 Millionen Menschen starben. Deutsch-
land und Europa lagen in Trümmern.
Die Toten und der Schrecken des Krieges sind nicht vergessen. Sie mahnen
uns noch heute füreinander einzustehen, miteinander achtsam umzugehen
und aufeinander Rücksicht zu nehmen. Werte, für die der Volksbund in sei-
ner Arbeit steht und die zeitlos auch in dieser Pandemie gelten.
Wir haben gelernt, mit unserer Geschichte sensibel umzugehen. Wir bemü-
hen uns redlich, sie auch aus der Perspektive anderer Nationen zu betrach-
ten. So schwierig dies auch sein kann, so lohnend ist es doch. Unser Bestre-
ben aufeinander zuzugehen und zu versöhnen ist entscheidend für die Wah-
rung des Friedens in ganz Europa. Wir erleben in Mitteleuropa die längste
Friedenszeit. Eine Tatsache, die für uns heute selbst verständlich erscheint.
Die Pflege von Kriegsgräbern dient der Aussöhnung und Heilung von Wun-
den zwischen ehemaligen Feinden. Seit der Wende in Osteuropa konnten
mehr als 970.000 Kriegstote vom Volksbund geborgen und umgebettet wer-
den. Aktuell betreut der Volksbund in 46 Staaten die Ruhestätten von 2,8
Millionen deutschen Kriegstoten auf 832 Kriegsgräberstätten.
Breite Anerkennung findet zudem die Jugendarbeit des Volksbundes . Sie ist
seit jeher ein geeigneter Brückenbauer internationaler Verst ändigung . Der
Volksbund ist anerkann t er Träger der freien Jugendhilfe und betreibt seit
über 70 JahrenalseinzigerKriegsgräberdienst eineeigene Jugend-undSchul-
arbeit.
Bitte helfen Sie in dieser schwierigen Corona-Krise dem Volksbund durch
Ihre Spende für die Anlage und Pflege von Kriegsgräberstätten sowie für den
Ausbau der Jugendarbeit und Begegnung. Sie tragen so zum Frieden in Euro
bei!

Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Romaneistraße 3, 79312 Emmendingen
Kontakt und Terminvereinbarung

Telefon 07641 / 451-3091, -3095, -3025
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.de
www.landkreis-emmendingen.de
Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pflegestützpunkt
Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbesuch.

ADFC-Fahrradklimatest – Wie zufrieden sind Denzlingens
Radfahrerinnen und Radfahrer?

Das Fahrradfahren steht in Denzlingen hoch im Kurs: immer mehr Menschen
finden Gefallen daran, ihre Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen.
Dies war auch an der Anzahl der Teilnehmer am STADTRADELN 2020 zu
sehen: 400 Teilnehmer, doppelt so viele als im vergangenen Jahr, sind mit-
geradelt. Das ist nicht nur ein Gewinn für die persönliche Gesundheit, auch
unser Klima und die Umwelt profitieren davon. Wer viel Strecke auf dem
Fahrrad zurücklegt gewinnt zudem viele (neue) Eindrücke zur Fahrrad-
freundlichkeit unserer Gemeinde. Mich interessiert: „Wie zufrieden sind Sie
als Radfahrer und Radfahrerin in Denzlingen?“
Manche von Ihnen haben während des STADTRADELNS bereits die Möglich-
keit genutzt und mit einer „RADar!-Meldung“ auf besondere oder schwierige
Stellen aufmerksam gemacht. Im Rathaus und im Bauhof prüfen wir die Hin-
weiseundVorschläge.AllenEinsenderndieserMeldungengilt einherzliches
Dankeschön – Sie tragen dazu bei, die Radwege zu verbessern.
Nun rufe ich zu einer weiteren Möglichkeit auf, Ihre Zufriedenheit als Rad-
fahrer zu äußern: Machen Sie mit beim ADFC-Fahrradklimatest und geben
Sie Ihre Stimme alsAlltagsexperten ab! Der Fahrradklimatest findet alle zwei
Jahre statt – dieses Jahr können Sie noch bis zum 30. November an der Um-
frage teilnehmen. Die Teilnahme ist online möglich unter: www.fahrradkli-
ma-test.adfc.de
Mindestens 50 Stimmen müssen für statistisch aussagekräftige Ergebnisse
abgegeben werden, dann kann Denzlingen in das Städteranking aufgenom-
men werden. Mit Ihrer Stimme helfen Sie uns, die Situation für Radfahrer
besser untersuchen zu können – damit gewinnen wir für unsere Gemeinde
wichtige Erkenntnisse und Eindrücke um Denzlingen (noch) fahrradfreund-
licher zu machen.
Ich bedanke mich bei allen, die an der Umfrage teilnehmen – und bin ge-
spannt auf die Ergebnisse!
Ihr
Markus Hollemann

Bürgermeister

Hugenwaldtunnel wegen Herbstwartung nachts gesperrt

Beim Hugenwaldtunnel in Waldkirch stehen die regulären Wartungsarbei-
ten im Herbst an.
Der Tunnel ist deshalb in den Nächten von Montag, 12. Oktober bis Freitag-
morgen, 16. Oktober 2020 jeweils von 19 bis 6 Uhr gesperrt. Die Umleitung
erfolgt in dieser Zeit über die Waldkircher Innenstadt, sie ist entsprechend
ausgeschildert.

Vortrag „Wasser in der Stadt“
über historische Wasserversorgung

Ohne Wasser gibt es kein Leben. Wo viele Menschen auf engem Raum zu-
sammenleben, sind Brunnen, Wasserleitungen und weitere Vorkehrungen
erforderlich, um die Menschen mit Wasser zu versorgen. Wie dies in einer
Stadt wie Waldkirch historisch aufgebaut wurde, ist Thema eines Vortrags,
zu dem das Kreisarchiv für Donnerstag, 15. Oktober 2020 um 19.30 Uhr in die
Steinhalle in Emmendingen einlädt. In Waldkirch werden seit vielen Jahr-
zehnten Baumaßnahmen archäologisch betreut, deshalb kann viel über die
Geschichte der mittelalterlichen und frühneuzeitlichen Wasserversorgung
berichtet werden. Der Vortrag schildert, wie die Versorgung mit Trinkwasser
mittels Brunnenstuben, Wasserleitungen und Laufbrunnen sichergestellt
wurde, wie die Abwasserentsorgung funktionierte (frühe Kanalisation) und
wie die Brauchwasserversorgung für die handwerkliche Produktion (Gewer-
bekanal) sowie die Landwirtschaft (Wiesenwässerung) erfolgte. Der Refe-
rent Dr. Andreas Haasis-Berner hat in Freiburg Vor- und Frühgeschichte, Ar-
chäologie sowie Mittelalterliche Geschichte studiert und seine Doktorarbeit
über den Wasserbau im Mittelalter am Beispiel des Urgrabens am Kandel
verfasst. Nach verschiedenen Tätigkeiten in Westfalen ist er seit 2006 am
Landesamt für Denkmalpflege in Freiburg als Inventarisator und Gebietsre-
ferent tätig. Seit 1995 betreut er die Archäologie in Waldkirch ehrenamtlich.
Der Eintritt zum Vortrag ist frei. Für Besucherinnen und Besucher gelten die
Corona-Hygienevorschriften wie Kontaktformular und Hand-Desinfektion,
ein Mund- und Nasenschutz muss beim Betreten der Steinhalle bis zum Sitz-
platz getragen werden.

Denzlingen (hg). Die Nähstube des

FreundeskreisesAsyl botam letzten

Freitagmorgen auf dem Wochen-

markt am Kohlerhof selbstgenähte

dekorative und nützliche Textilien

an. Ergänzend dazuwurden zumTag

des Flüchtlings Informationen über

diederzeitigeSituationderGeflüch-

teten in Denzlingen und die Arbeit

des Freundeskreises angeboten.

Die meisten Geschenkartikel,
Duftsäckchen, Kinderkleider waren
aus Stoffen gefertigt, die von Denz-
linger Bürgern gespendet wurden.
Selbst aus alter Bettwäsche wurden
nützliche Wischlappen und Putz-
mopps genäht. Die große Nachfrage
und das rege Interesse der Käuferin-
nen hat den engagierten, ehrenamt-
lich tätigen Frauen in den Nähstube
neuen Mut gemacht, auch die der-
zeitige Krise zu bewältigen.

Die Schutz- und Hygieneaufla-
gen der Corona-Pandemie haben
auch die Tätigkeit der Nähstube
stark eingeschränkt. Die räumlich
kleine Nähstube stellt die Initiato-
rinnen, Monika Lorenz, Katrin Mar-
tens, Irene Meyer und Therese
Baumgartner vor nicht geringe Her-
ausforderungen. Aus Sorge um die
Gesundheit und Verantwortung für
die Teilnehmerinnen suchen sie
nach geeigneteren Alternativen, vor
allem nach größeren Räumen.

Die Nähstube ist bereits seit Jah-
ren nicht nur eine Lern- und Ferti-
gungswerkstatt, sondern vor allem

Dekoratives und Nützliches aus
der Nähstube beim Herbstmarkt
Freundeskreis Asyl informierte zum „Tag des Flüchtlings“

auch wichtiger Treffpunkt für ge-
flüchtete Frauen mit Gesprächsaus-
tausch und Beratungsbedarf. Der
Freundeskreis Asyl hofft, das Pro-
jekt „Nähstube“ gut durch diese Kri-
se zu führen und eine Lösung für de-
ren Erhalt zu finden, wie Therese
Baumgartner auf Nachfrage erläu-
terte.

Am selben Tag des Herbstmark-
tes, 2. Oktober, fand der bundeswei-
te Tag des Flüchtlings statt. Er wurde
1986 gemeinsam ins Leben gerufen
durch die Deutsche Bischofskonfe-
renz, die Evangelische Kirche in
Deutschland und die Griechisch-Or-
thodoxer Metropolie, ferner in Ko-
operation mit dem Deutschen Ge-
werkschaftsbund und der Bundes-
arbeitsgemeinschaft Pro Asyl. Mit
der gemeinsamen Aktion will man
die Solidarität mit Flüchtlingen zum
Ausdruck zu bringen.

INFORMATIONEN

MITTEILUNGEN DES LANDRATSAMTES

Ende der »Denzlinger Nachrichten«

Am Nähstube-Marktstand des Freundeskreises Asyl.

Informationsschriften zum „Tag des

Flüchtlings“ lagen zum Mitnehmen

aus. Fotos: Helmut Gall

 

 

Schwätze * Babbeln * Klönen 
Ein netter Treff für + / - 60 

 

Neubürger und heimische Denzlinger sind willkommen.  
 

 

Montag, 12. Oktober 2020 
im Roccafé, 18:30 Uhr 

Hauptstr. 134, Denzlingen 
 

Ein A I V Tisch wird jeden zweiten Montag im Monat für uns reserviert. 

Fundsachen
Folgende, nachstehend aufgeführte Fundsachen wurden im Fund-
büro Rathaus Denzlingen abgegeben und können während den 
Öffnungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden:

Fundnr. Kategorie Fundsache Fundort  Funddatum 

2000-182 Damenfahrrad Villiger, rot, Spielplatz 
  Sport- u. Freizeitrad Brestenberg 29.09.2020
2000-179 Herrenfahrrad Cube, grau, 
  Sport- u. Freizeitrad, Berliner 
  28 Zoll Straße 4/1 27.07.2020
2000-180 Schlüssel mit SC Freiburg- 
  Anhänger, 
  Anzahl: 1, BKS Berliner Str. 70 25.09.2020
2000-181 Schmuck Glitzerstein, Rathaus 
  Bauchnabel-Piercing Denzlingen 28.09.2020

Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den Fundsachen, 
falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf von 6 Monaten 
nach Anzeige des Fundes beim Fundbüro auf die Finderin/den Fin-
der oder bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht. 
Nutzen Sie auch die Online-Suche über unsere Homepage. Über 
„Fundinfo“ werden alle in Denzlingen abgegebenen Fundgegen-
stände angezeigt (die Suche funktioniert auch deutschlandweit). 
Den Link finden Sie über www.denzlingen.de Rubrik Rathaus/Bür-
gerservice/Fundbüro. 


